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Sâêkhya, Sâókhya

Sâêkhya, Sâókhya	 IE	 Eine der Schulen der Hindu-Philosophie, die von Kapila 

		  gegründet wurde und eine systematische Darlegung der 

		  kosmischen Evolution gibt. Es heißt so, weil es fünfundzwanzig 	

		  tattvas (Kategorien) aufzählt. Diese sind puruèa (der kosmische

 	 Geist), prakàti (der kosmische Stoff), mahat (die kosmische 		

	 Intelligenz), ahaêkâra (das Individuationsprinzip), manas (der 	

	 kosmische Geist), indriyas (die zehn abstrakten Sinneskräfte 	

	 des Wahrnehmens und Handelns), tanmâtras (die fünf 

	 feinstofflichen Elemente Klang, Gefühl, Gestalt, Geschmack 	

	 und Geruch, die die feinstofflichen Objekte der Sinneskräfte 	

	 abgeben) und mahâbhûtas (die fünf sinnlich wahrnehmbaren 	

	 Elemente Äther oder Raum, Luft, Feuer, Wasser und Erde).

	 RL	 (Sprich: Samkija) eins der sechs Systeme indischer Philosophie, 	

		  das im wesentlichen Mathematik als Grundlage seiner 

		  Erklärungen verwendet; dem Yoga sehr verwandt.

	 HW	 1) eines der 6 philosophischen Systeme des alten Indiens.

			   2) Dualismus von Materie (prakàti) und Geist (puruèa)

	 TA	 Zahl; philosophisches System der Inder.

		  IG	 Zahl, Aufzählung, Berechnung.

		  VD	 Eines der sechs klassischen indischen Philosophiesysteme; 		

			   gegründet von Kapila àèi.

	 TTP	 (das) Eines der 6 großen philosophischen Systeme Indiens, 		

			   Lehre der Zweiheit.

		  HB	 (das) Wörtlich: »Aufzählendes Wissen« [eines der sechs großen 	

			   philosophischen Systeme Indiens].
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Entnommen aus dem Glossar des Buches 
»BDY: Der Weg des Yoga – Handbuch für Übende und Lehrende, 1991«

Laute		  Aussprache

a, i, u	 kurze Vokale (wie Blatt, Witz und kurz)

â, î, û, e, ai, o, au	 (deutlich) lange Vokale (wie Bad, Sieg, Mut, Beet, Laie, Boot und Maul).

à	 vokalisches r (mit kurzem i-Nachklang).

kh, gh	 gutturale Konsonanten (in der Kehle gesprochen, 
	 mit deutlichem Hauch).

ó	 gutturales n (wie Klang).

c, j	 palatale Konsonanten; c wie tsch, j wie dsch.

ch, jh	 dto. (mit deutlichem Hauch).

ô	 palatales n (wie Banjo).

ù, á	 cerebrale Konsonanten (mit zurückgebogener Zunge).

ùh, áh	 dto. (mit deutlichem Hauch).

ò	 cerebrales n (wie Anteil)

t, d	 dentale Konsonanten (ganz vorne an den Zähnen).

th, dh	 dto. (mit deutlichem Hauch).

ph, bh	 labiale Konsonanten (vorne an den Lippen, mit Hauch)

y, v	 y wie j, v wie w.

é, è	 heller und dunkler Zischlaut (wie Schiene und Schuh).

ê	 (Anusvarâ-)Nasal (etwas durch die Nase).

ì	 Visarga; Hauchlaut mit Nachklang des vorausgehenden Vokals 
	 (pâdaì = pâdaha; éântiì = éântihi).

Hinweise: 
•	 Wenn der Begriff auf der nächsten Seite fortgesetzt wird, 
	 ist er auf der neuen Seite nochmals in Fett-Druck wiederholt.
•	 Korrigierte Sanskritbegriffe sind fett gedruckt,
•	 nicht korrigierte Sanskritbegriffe oder nicht eindeutig 

von der Schreibweise zuordnenbare sind kursiv gedruckt.

Aussprache-Hinweise


	10255_Sanskrit_Internetaufbereitung_02 392
	10255_Sanskrit_Internetaufbereitung_02 1
	10255_Sanskrit_Internetaufbereitung_02 2

